
 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

 
 

Beschlussauszug 
 

Sitzung des Rates der Stadt Braunschweig - Hybridsitzung vom 11.06.2024 

 
 

Anlass: Sitzung 
Zeit: 14:00 - 18:07 

Raum, Ort: Rathaus, Großer Sitzungssaal, Platz der Deutschen Einheit 1, 38100 Braun-
schweig 

  

 

 
Ö 4.1.1 Änderungsantrag zur Vorlage 24-23646 Lokaler Aktions-

plan gegen Rechtsextremismus - Stärkung zivilgesell-
schaftlichen EngagementsÄnderungsantrag der Fraktio-
nen der SPD und Bündnis 90/Die GRÜNEN sowie der 
Gruppe Die FRAKTION. BS 

24-23646-01 

 
 

 

 

Beschlussart: ungeändert beschlossen 
 

Ratsvorsitzender Graffstedt weist darauf hin, dass zu dem Antrag 24-23646 der ersetzende Än-
derungsantrag 24-23646-01 vorliegt. Ratsherr Sommerfeld bringt den interfraktionellen Än-
derungsantrag ein und begründet diesen. Im Anschluss an die Aussprache lässt Ratsvorsitzen-
der Graffstedt über den Änderungsantrag 24-23646-01 abstimmen. 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Braunschweig stellt sich gegen den aktuellen Versuch von Rechtsextremisten 
im südwestlichen Ringgebiet Räume zu besetzen. Er ermutigt die Verwaltung, ein 
Handlungskonzept für Vielfalt, Toleranz und Demokratie und gegen Rechtsextremismus zu 
erstellen. Dabei soll das Problem des Rechtsextremismus in Braunschweig analysiert und 
bestehende Strukturen und Aktivitäten gegen Rechtsextremismus vernetzt werden. Das 
Handlungskonzept soll Strategien und Maßnahmen entwickeln, die helfen eine weitere 
Raumnahme von Rechtsextremisten zu verhindern. Die Erstellung des Konzeptes soll möglichst 
in einem partizipativen Prozess erfolgen. Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, in welcher 
Organisationsstruktur das Thema langfristig verortet werden kann. 
 

Abstimmungsergebnis: 
bei drei Enthaltungen beschlossen 
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